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Fünfzehnter Abschnitt.

\ Zapfen.

I. Zweck und Hauptformen.

Zapfen vermitteln das gegenseitige Schwingen oder Drehen zweier Maschinenteile.

Es sinderehkörper, die von Hohlkörpern. den Büchsen, Lagern oder Naben, in

lenen sie laufen oder welche sich um die Zapfen drehen, ganz oder teilweise umschlossen
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Abb. 1074. Tragzapfen.
- .» Abb. 1075. Stützzapien.‘
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‚' fx. Je nach der Richtung der ‚angreüenden Kräfte unter-

_le '.vt man: Tragzapféri‚ bei denen die gesamte Belastung

“«»/"fi‘äen größter Teil senkrecht zur Zapfenachse gerichtet

oder
.

.

ist Af' 1074 und btut_z’— oder Spnrzapfen, bei welchen

. ’ ' ”t vorwiegend in Richtung der Achse wirkt, Abb. 1075.

die Kr.; .
‘ .

.

Die vcht1gsten Formen (ler Trag- und Spurzapfen Sind fol- Abb. 1078 und 1079_

_ 323%und 1077 zylindrische'l‘ragzapf
en, und zwar Kegelige Zapfen.

- äffdztififiäbz.glgf/eb
Abb. 1076, am Ende, als Halszapfen,

“ ‘ ‚ ‚‘1 .n'—'e;„_fl' Achse 0der.‘.Veile sitzend. Soll der zylindriséhe Zaper11

Abb. 1077, 1nm1t‘ -—=_ „ . “ . . . . . . *

am e Länflsdf _;e aufnehiiien— €der gegen ax1ales \ersclneben ge51chert sem, so Wird

ärnz;ngeiner 0°d( an beiden Seiten mit Anlaufflächen oder Bunden Versehen. Kege-

ob. 1078 und 1079, sind zur gleichzeitigen Aufnahme von Quer— und

l1ge Aapfen, eei net und bieten beim Laufen in ungeteilten Lagerbüchscn die Möf*_

Langskraften

ner Nachstellung.
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Abb. 1080 und 1081. Voller Abb. 1082. Kumm- Abb. 1083. Stütz-

Abb. 1084.

‘ und ringförmiger Stütz-
Zapfen.

Zapfen mit Hals—
Kugelzapf'm

' : ‘

lager.

zapfen.

Abb. 1080 zeigt eiren ebenen vollen, Abb. 1081 einen ringförmigen
Stütz-V ode.

f.Spurzapfen‚ Abb 1082 einen Kammz_a;pfen mit mehreren parallelen Tragringen.

:. Zur Führung oder zur Aufnahme seitlicher Kräfte werden einfache Spurlager mit einem

ilfin.lslacrfir nach Abl. 1083 verbunden.

   


